
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag zur Schulsozialarbeit nach dem Bundesteilhabegesetz 
 
Sehr geehrter Herr Weik, 
wir bitten den nachfolgenden Antrag zur Beratung und Entscheidung an den zuständigen Aus-
schuss und den Rat weiterzuleiten: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt: 

1. Den notwendigen Umfang der Schulsozialarbeit im Sinne des Bundesteilhabegesetzes 
in Wermelskirchen ab Mitte 2015 bis 2017 mit den freien Trägern abzustimmen und 
festzulegen. 

2. Die anteiligen Landesmittel in Höhe von 60 % der Kosten beim Kreis anzumelden. 
3. Die verbleibenden Eigenmittel in Höhe von 40 % der Kosten für 2015 bis 2017 in den 

Haushalt  einzustellen. 
 
Begründung 
Nach kontroversen Diskussionen hat der Kreistag in seiner Sitzung am 11.12.2014 beschlos-
sen die Entscheidungshoheit für die fachliche Beratung der Anspruchsberechtigten nach dem 
Bundesteilhabegesetz durch freie Träger an die Kommunen zu geben. Dadurch ist eine be-
darfsgerechte Steuerung und Kostenkontrolle innerhalb der einzelnen Kommunen möglich. 
Eine Übernahme des Eigenanteils durch den Kreis wäre über die Kreisumlage nach den be-
kannten Schlüsseln auch durch die Kommunen finanziert worden. Durch die Eigenverantwor-
tung und Steuerungsmöglichkeit der Kommunen sehen wir letztlich Vorteile für Wermelskir-
chen.  
 
 
    Stefan Janosi 
(Fraktionssprecher) 

An den 
den Bürgermeister der Stadt Wermelskirchen 
    
Herrn Eric Weik 
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